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KÜSTEN WÄRME
Eine neue Heizung ohne eigene Investition – 
so funktioniert das neue Komfort-Angebot der 
Stadt- und Gemeindewerke

E NE RG IE AU SWE I S
Wer ihn braucht, was er  
kostet, und was Eigentümer 
sonst noch wissen müssen

S CHWIM ME N
„Seepferdchen“ im Erlebnis-
bad Leck: Sechs Fragen  
und Antworten für Eltern
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WIR SIND FÜR SIE DA

SPONSORING

OHNE NAVI DURCH 
ZEHN OSTSEELÄNDER
ZWEI ALTE FREUNDE in einem umgebauten THW-Fahrzeug auf 
einem 7.500-Kilometer-Parcours rund um die Ostsee: Das klingt 
nach einem Abenteuer. Das war es auch für Holger Rinke aus Hump-
trup und Jan Karstens aus Kiel, die im Juni 2018 als Team NORTHVAN 
bei der Rallye „Baltic Sea Circle“ starteten – mit über 250 anderen 
Teams. Die Herausforderung der nördlichsten Rallye des Erdballs: 
ohne GPS und Navigationsgerät in einem mindestens 20 Jahre alten 
Wagen abseits der Autobahn von Hamburg über Dänemark, 
Schweden, Norwegen, Finnland, den Polarkreis, Russland, Estland, 
Litauen und Polen zurück nach Hamburg fahren. 

Alle Teams suchten sich Sponsoren, mit deren Hilfe sie Spenden
gelder für soziale Zwecke sammelten. Der Humptruper Holger 
Rinke hatte seinen Energieversorger, die Stadtwerke Niebüll, gefragt. 
Geschäftsführer Dr. Jan Schulz musste nicht lange überlegen. Als 
Premiumsponsor konnten die Stadtwerke „ihr“ Charity-Projekt 
selbst wählen und entschieden sich für den Weißen Ring Nordfries-
land-Nord, der Opfer von Straftaten unterstützt. 

Das Team NORTHVAN blickt begeistert zurück: „Wir haben 
ein Abenteuer erlebt, tolle Leute kennengelernt und unglaublich 
viel Spaß gehabt. Den anderen Teilnehmern ging’s genauso. Und 
dazu haben Jan und ich dank unserer Sponsoren insgesamt 
3.000 Euro für verschiedene Organisationen gesammelt.“ 500 Euro 
davon kommen dem Stadtwerke-Projekt „Weißer Ring“ zugute. 

Nordfriese im Herzen
VIELE UNTERNEHMEN aus 
der Region lernen ihn gerade 
kennen: Axel Nehls arbeitet 
seit Ende 2017 im Kundenge-
schäft der Stadt- und Gemein-
dewerke und ist zuständig für 
die Beratung von Großkunden. 
Auf Veranstaltungen und Mes-
sen sowie im persönlichen 
Gespräch bei den Firmen reprä-
sentiert er das Leistungsange-
bot aller drei Werke. 

Vor einigen Jahren wech-
selte der 59-Jährige in den Be-
reich der Energiewirtschaft. Bei 
seinen Aufgaben für die Stadt- 
und Gemeindewerke hilft dem 
gebürtigen Essener heute, dass 

ihm die nordfriesische Menta-
lität seit Langem vertraut ist. 
Vor 32 Jahren zog er mit seiner 
Frau und den beiden Söhnen 
nach Nordfriesland. Eine Her-
zensentscheidung, betont Axel 
Nehls: „Wir wollten leben, wo 
wir oft und gerne im Urlaub 
waren. Es gab keine anderen 
Gründe, es war einfach die Ver-
bundenheit zu dieser schönen 
Region.“ 

Dass er mitten in seiner 
Wahlheimat jetzt auch arbei-
tet, genießt Axel Nehls ganz 
besonders. Er freut sich auf 
viele spannende Gespräche mit 
neuen Kunden. 

Kunden­
betreuer aus 
Leidenschaft: 
Axel NehlsFo
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Dr. Jan Schulz, Geschäftsführer

Ökostrom auf 
Vorrat: innovative 
Aussichten 

Jahre bei den Stadtwerken:  
Herzlichen Glückwunsch,  
Heino Tobiesen und Malte Köster!

Liebe Leserinnen und Leser,

gefällt Ihnen unser neues Titelbild? 
Wenn Ihnen die beiden „Models“, die für 
unser neues Produkt „Küsten Wärme“ 
in Dagebüll posiert haben, bekannt 
vorkommen, dann ist das gut möglich: Es 
sind unsere Mitarbeiter Marika Hansen 
und Alan Sönnichsen. Vielen Dank 
an die beiden und an unseren tollen 
Fotografen Christoph Kunath – ebenfalls 
Mitarbeiter bei uns – für die schöne 
Aufnahme!
Warm wollen es unsere Kunden gerade 
dann haben, wenn es an der Küste 
stürmt, regnet und schneit. Ohne eine 
gute Heizung geht es nicht. Deshalb 
haben wir für Sie „Küsten Wärme“ ent-
wickelt: Mit diesem Angebot erhalten Sie 
eine neue, energieeffiziente Erdgasbrenn-
wert-Heizung, ohne selber investieren 
zu müssen, und einen Rundum-Service 
dazu – und zwar zu einem monatlichen 
Abschlag. Um Schornsteinfeger, War-
tung und Instandhaltung kümmern wir 
uns dann, und Sie haben mehr Zeit für 
Spaziergänge im schönen Nordfriesland!
Wir werden Ihnen künftig weitere 
Komplett-Service-Pakete für Ihre Ener-
gieversorgung anbieten, die Ihnen das 
Leben leichter machen. 
Haben Sie Fragen zu „Küsten Wärme“ 
oder zu einem anderen Produkt? 
Ich freue mich, wenn Sie sich bei uns 
melden.

Herzliche Grüße, Ihr

25
Heino Tobiesen (Mitte links) und Malte Köster 
(Mitte rechts) mit Geschäftsführer Dr. Jan 
Schulz (rechts) und Dirk Jensen (links) 

12
Köstlich  

kombiniert:
Buntes aus  

dem Beet
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Neu in Nordfriesland: Wärme zu 
besonders komfortablen Konditionen

Küsten Wärme
Ihr Ansprechpartner:
Alan Sönnichsen
04661 6018-48
a.soennichsen@ 
stadtwerke-niebuell.de

INFO

RUNDUM- 
SORGLOS-PAKET

Mit der neuen KÜSTEN WÄRME der Stadt- und  
Gemeindewerke heizen Kunden mit einem modernen 

Erdgasgerät, ohne selbst zu investieren – und das zu  
überschaubaren monatlichen Kosten

P R O D U K T E
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Noch ist Spätsommer. Doch wir wissen 
es alle: Eines Herbstabends müssen wir 
wieder am Temperaturregler drehen, 

damit das Frösteln auf dem Sofa aufhört. Gut, 
wenn man sich darauf verlassen kann, dass das 
Heizgerät gut in Schuss ist – und kein maßloser 
Energiefresser. Das ist nicht immer so. Eine neue, 
moderne Heizung reißt ein tiefes Loch in die 
Ersparnisse  – kein Wunder, dass viele die Inves-
tition um das eine oder andere Jahr vertagen, 
obwohl die Verbrauchskosten die eines modernen 
Gerätes weit übersteigen. Ganz zu schweigen 
davon, dass „Oldies“ häufiger repariert werden 
müssen. Einen Ausweg aus diesem Dilemma 
bieten jetzt die Stadt- und Gemeindewerke Nie-
büll, Leck und Bredstedt an: Küsten Wärme. Seit 
Juni 2018 können Gaskunden eine moderne Gas-
Brennwertheizung bekommen, ohne sie selbst 

Alan Sönnichsen  
berät über 
Küsten Wärme

zu kaufen. „Küsten Wärme ist eine attraktive 
Alternative“, so Kundenberater Alan Sönnichsen 
von den Stadtwerken Niebüll. „Wer sich für un-
ser Produkt entscheidet, sucht sich selbst ein 
Gerät aus, das wir finanzieren, einbauen, warten 
und bei Bedarf auch reparieren.“

VORTEILHAFTE KOSTEN 
Dafür zahlt der Kunde einen monatlichen Ab-
schlag. Die Höhe dieses Abschlags wird indivi-
duell aus dem Grundpreis für das gewählte Gerät 
plus Arbeitspreis für den Gasbezug berechnet. 
Nach Ablauf der zehn Jahre ist die Heizung Ei-
gentum des Kunden. „Für die Kunden gibt es zwei 
klare Vorteile“, so Alan Sönnichsen. „Sie sparen 
die Anfangsinvestition für ihre neue Heizung 
und übertragen uns die Verantwortung für War-
tung und Instandhaltung.“ 

RUNDUM-SORGLOS-PAKET
Wer diese Möglichkeit nutzen möchte, lässt sich 
von einem selbst gewählten Heizungsinstalla-
teur ein unverbindliches Angebot für eine Hei-
zung seiner Wahl erstellen und reicht dieses bei 
seinen Stadt- oder Gemeindewerken ein. Diese 
prüfen das Angebot, berechnen den Grundpreis 
für den Monatsabschlag und kalkulieren die 
voraussichtlichen Gasbezugskosten. Daraus 
wird ein Vertrag mit dem kompletten Angebot 
erstellt, das Lieferung und Einbau, regelmäßige 
Wartung, Übernahme von Reparaturkosten, 
24-Stunden-Notdienst und Schornsteinfeger-
kosten umfasst, außerdem die Entsorgung des 
Altgerätes. Nicht enthalten im Preis sind dage-
gen die Leitungsverlegung im Haus sowie ge-
gebenenfalls die Stilllegung eines Öltanks. 
Entscheidet sich der Interessent für den Vertrag, 
nehmen die Stadtwerke den Gerätewechsel 
komplett in die Hand – der Kunde muss sich 
um nichts weiter kümmern.

ENERGIEEFFIZIENTER  
HEIZEN
Voraussetzung für einen Küsten Wärme-Vertrag 
ist, dass der Kunde schon von den Stadt- oder 
Gemeindewerken Erdgas bezieht oder zu uns 
wechselt. Auch Gaskunden, die nicht im Netz-
gebiet der Stadt- und Gemeindewerke leben, 
steht das Angebot offen. Und weil sich auch 
Eigentümer eines Hauses mit mehreren Woh-
nungen dafür entscheiden können, ist Küsten 
Wärme auch interessant für Vermieter. 

Die Stadt- und Gemeindewerke verfolgen 
mit Küsten Wärme ein übergeordnetes Ziel. „Wir 
möchten dazu beitragen, dass unsere Kunden 
energieeffizienter heizen und das Klima scho-
nen, und zwar nicht irgendwann, sondern so 
bald wie möglich“, erklärt Dr. Jan Schulz, Ge-
schäftsführer der Stadt- und Gemeindewerke. 
Aus diesem Grund beteiligen sich die drei Wer-
ke auch an der Aktion „Raustauschwochen“, 
während der sie teilnehmenden Kunden zusätz-
lich einen Bonus von 200 Euro gutschreiben. 
Auch für Küsten Wärme-Kunden gilt: Wer sich 
bis zum 31.10.2018 dafür entscheidet, kann den 
„Raustausch“-Bonus noch einstreichen – und 
sich jetzt schon auf einen gemütlichen Herbst 
mit der neuen Heizung freuen. 

P R O D U K T E
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DÄMMEN MIT 
KLEINEM BUDGET

Besonders in Häusern aus den 1960er- und 
1970er-Jahren befinden sich oft ungedämm-
te Heizkörpernischen in Außenwänden. 

Wegen der geringeren Wandstärke und hohen 
Temperatur des Heizkörpers auf der Wandinnen-
seite geht über sie viel Wärme verloren. Auch 
Rollladenkästen sind ein Wärmeleck. Kein Wun-
der: Zwischen Innen- und Außenwand befinden 
sich oft nur vier Millimeter Sperrholz, tapeziert 
oder lackiert. Wer Heizkörpernischen und Roll-
ladenkästen im Haus zählt, begreift, wohin Wär-
me und Geld verschwinden. Dabei ist eine Däm-
mung mit wenig Aufwand möglich. Für 
Rollladenkästen gibt es Hochleistungsdämmplat-
ten aus Polyurethan oder Phenolharz mit geringer 
Wärmeleitfähigkeit, die passgenau zugeschnitten 

Pro Jahr gehen 

bis zu 

15 EURO
Heizwärme je m2 

Heizkörpernische 

verloren

Wenn sie den Heizkörper nicht 
versetzen, können auch Mieter 
Heizkörpernischen dämmen. 
Sie müssen den Vermieter dazu 
nicht um Erlaubnis fragen. Ge-
schickter wäre es aber, vielleicht 
zahlt er ja sogar das Material? 
Die benötigten Dämmplatten 
oder -tapeten aus Styropor mit 
Aluminiumauflage sowie der 
dazugehörige Kleber kosten pro 
Nische nur etwa 20 Euro. Und 
mit etwas handwerklichem Ge-
schick kann jeder die Dämmung 
selbst anbringen. 

AUCH MIETER  
DÜRFEN DÄMMEN

Sanierer können mit wenig Kosten viel Energie und Geld sparen: 
Wer HEIZKÖRPERNISCHEN und ROLLLADENKÄSTEN in 
Altbauten dämmt, verhindert enorme Wärmeverluste 

und eingebaut werden. Kosten je nach Material 
und Dämmstärke: zwischen 15 und 30 Euro pro 
Quadratmeter. Um Zugluft zu vermeiden, besser 
Gurtdurchführung und Rollladenspalt mit einer 
Bürstendichtung versehen. Kosten: 10 bis 15 Euro 
je Rollladen.

WÄRME IM RAUM HALTEN 
Auch die Dämmung von Heizkörpernischen lohnt 
sich. Am effektivsten, aber auch aufwendigsten 
ist es, die Nische komplett zu dämmen. Dazu muss 
der Heizkörper versetzt oder die Aufhängung 
verlängert werden. Aber selbst, wenn der Heiz-
körper an Ort und Stelle bleiben soll, lässt sich 
der Energieverbrauch durch Dämmplatten senken 
(siehe rechts). So kann der Winter kommen! 

Das geht 
auch ohne 

großen 
Aufwand

Fünf weitere 
Tipps zum 

Dämmen für 
wenig Geld 

finden Sie im 
Internet:  
➜ www.

energie-tipp.
de/daemm-

tipps

Wer die Wärme im 
Haus halten will, 

braucht dazu nicht 
unbedingt stapelweise 

Dämmplatten
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Guter  
(AN)FANG

Wir produzieren mit unserer 
Firma Langbrett nicht nur 
ökologische Surfermode, wir 

verkaufen auch Outdoorbekleidung aus 
synthetischen Fasern. Darüber kamen 
wir mit einer Meeresbiologin ins Ge-
spräch, die uns klarmachte: „Ihr seid 
Teil des Problems.“ Denn Synthetikfa-
sern wie Polyester geben beim Waschen 
winzige Plastikteilchen ans Wasser ab. 
Klärwerke können diese Mikropartikel 
nicht effizient herausfiltern. Über den 
Wasserkreislauf gelangen sie tonnen-
weise in Flüsse und ins Meer. Selbst im 
Plankton, der Hauptnahrung vieler Fi-
sche, wurde das Mikroplastik nachge-
wiesen. Über Fisch und andere Lebens-
mittel nehmen wir die Partikel auf … 

Das Zeug wieder aus dem Meer zu 
fischen, ist unmöglich. Aber vielleicht 
kann man verhindern, dass noch mehr 
Plastik dort landet? Oli und ich haben 
eine Lösung gesucht. Am einfachsten 
schien uns ein wiederverwendbarer 

Beutel, der Mikroplastik aus der Wä-
sche filtert. Bis wir ein fertiges Produkt 
in den Händen hielten, dauerte es zwei-
einhalb Jahre. Der Guppyfriend besteht 
aus einem neuartigen Netzmaterial mit 
250 Fäden pro Zentimeter. Es fängt das 
Plastik fast vollständig auf, und die 
Wäsche wird trotzdem sauber. Um das 
zu erreichen, haben wir mit Forschungs-
partnern wie dem Deutschen Textilfor-
schungszentrum sowie mit Herstellern 
viele Fasern beim Waschen getestet. 

Derzeit scheint der Guppyfriend 
die einzige Antwort auf das globale 
Mikroplastik-Problem zu sein, was uns 
selbst wundert. Natürlich ist er nur ein 
Anfang. Aber er sensibilisiert die 
Verbraucher. Inzwischen arbeiten 
wir an weiteren Produkten. Und  
wir unterstützen unsere For-
schungs- und Industriepartner 
dabei, Kleidungsstücke so zu 
optimieren, dass sie weniger 
Fasern verlieren. 

Oliver Spies und Alexander Nolte haben das Wissen ihrer 
ehemaligen Beratungsagenturen für Design und Innovationen 
gebündelt, um den Guppyfriend zu entwickeln. Der Erlös 
kommt ihrer gemeinnützigen Firma STOP!MICROWASTE 
zugute und fließt in ehrenamtliche Projekte zur Plastikver-
meidung. Mehr Informationen und eine Bestellmöglich-
keit gibt es hier: ➜ www.guppyfriend.com und  
www.stopmicrowaste.com

BEWUSSTSEIN SCHAFFEN 540.000

Sie sind Surfer und dem Meer verbunden. Jetzt haben Alexander 
Nolte und Oliver Spies eine Lösung entwickelt, die sich gewaschen 
hat. Ihr Beutel GUPPYFRIEND fängt Mikroplastik auf, damit es 
nicht im Meer landet. Alexander Nolte erzählt:

Von links: Alexander Nolte und Oliver Spies. 
Sie tun was gegen Plastikmüll im Meer

Einfache Lösung: 
Synthetikkleidung  
in den Sack stecken 
und dann ganz normal 
waschen.

Plastiktüten – das entspricht  
der Menge an Mikroplastik, die  

jeden Tag in einer Stadt wie  
Berlin ins Abwasser gelangt.*

* Laut einer Studie der University of  
California in Santa Barbara.
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Batterie-Kraftwerke, Erdgasleitungen oder im  
Meer versenkte Kugeln: Forscher und Ingenieure 
testen INNOVATIVE METHODEN, um über-
schüssigen Ökostrom zu speichern. Das wird für 
das Gelingen der Energiewende immer wichtiger
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Ungefähr so werden sie 
aussehen, nur viel größer: Die 

Betonkugeln, in denen sich 
Energie speichern lässt, wurden 

bereits im Bodensee getestet

ENERGIE 
AUF VORRAT
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Es klingt wie aus einem  
Roman von Jules Verne 
und könnte doch bald  
Realität werden: Riesige 

Betonkugeln am Meeresgrund 
sollen in Zukunft Strom von  
Offshore-Windrädern zwischen
speichern. Forscher vom Fraun-
hofer-Institut für Energiewirtschaft und Energie
systemtechnik haben bereits einen Prototyp getestet: 
eine Kugel mit drei Metern Durchmesser, die 100 Meter 
tief im Bodensee versenkt wurde. „Es hat genauso funk-
tioniert, wie wir uns das vorgestellt haben“, sagt Projekt
leiter Matthias Puchta. 

Das Prinzip: Über ein großes Ventil in der Kugel 
strömt Wasser in den Hohlkörper und treibt eine Tur-
bine an. Diese produziert über einen Generator Strom. 
Um Energie zu speichern, dreht man den Vorgang um: 
Dazu wird das Wasser mit überschüssigem Windstrom 
aus der Kugel herausgepumpt. Wird Energie benötigt, 
öffnet man das Ventil und die Energie des Wassers wird 
wieder in elektrischen Strom verwandelt. 

WIND WEHT NICHT IMMER
Dieser Ansatz, Energie zu speichern, ist nur einer von 
vielen. Wissenschaftler und Ingenieure forschen an 
zahlreichen Methoden, um überschüssigen Ökostrom 
zu speichern. Denn Wind und Sonne produzieren immer 
mehr Strom: 2016 deckten erneuerbare Energien schon 
32 Prozent des Bruttostromverbrauchs in Deutschland 
ab. Bis 2050 soll ihr Anteil nach den Plänen der Bundes-
regierung sogar auf 80 Prozent steigen. 

Das Problem: Wind weht nicht immer, und auch 
die Sonne gönnt sich Pausen. Die Einspeisung schwankt 
daher, je nachdem wie viel Energie die Natur gerade 
liefert. Zudem decken sich die Spitzenzeiten von Wind- 
und Solarenergie oft nicht mit den Hauptbedarfszeiten 
der Stromverbraucher. Daher stellt sich verstärkt die 
Frage: Kann man den Strom, der gerade nicht gebraucht 
wird, zwischenspeichern? 

Pumpspeicherkraftwerke tun das seit Jahrzehnten 
zuverlässig: Sie nutzen den überschüssigen Strom, um 
Wasser aus einem tief gelegenen Bassin auf ein höheres 
Niveau zu pumpen. Strömt es wieder talwärts, gewinnt 
man über Turbine und Generator die Energie zurück. 
Druckluftspeicherkraftwerke verwenden statt Wasser 
Druckluft. Aber der Bedarf an Speicherenergie wächst, 

und die Kapazität der vorhande-
nen Anlagen reicht längst nicht 
mehr aus. 

RIESIGE AKKUS
Die Forscher setzen unter anderem 
auf überdimensionale Akkus als 
Stromspeicher und Netzstabilisa-

toren. In Australien hat der US-Elektroautohersteller 
Tesla Ende 2017 die zu diesem Zeitpunkt weltweit größ-
te Lithium-Ionen-Batterie in Betrieb genommen. Sie kann 
rund 30.000 Haushalte mit Strom versorgen und soll 
besonders in den heißen Sommermonaten helfen, den 
Strombedarf in Down Under zu decken. Auch in Deutsch-
land sind Batteriekraftwerke in Planung, im Bau oder 
in Betrieb. Wie der australische Riesen-Akku arbeiten 
sie nach dem Prinzip der galvanischen Zelle: Vereinfacht 
gesagt, fließen dabei Elektronen von einem unedlen zu 
einem edlen Metall. In modernen Batterien sind das 
Aluminium und Kupfer, getrennt von einem Separator, 
zwischen denen Lithium-Ionen wandern. 

Batterien, die nach dem gleichen Prinzip arbeiten, 
setzen auch Betreiber von Photovoltaikanlagen immer 
häufiger ein. So haben sie die Möglichkeit, überschüs-
sige Energie zu speichern und zu gegebener Zeit selbst 
zu verbrauchen. 

STROM ZU GAS
Speichern lässt sich Strom auch, wenn man ihn nutzt, 
um Wasserstoff oder Methan zu erzeugen – letzteres 
entspricht weitgehend der Beschaffenheit von Erdgas. 
Vorteil des sogenannten Power-to-Gas-Verfahrens:  
Methan lässt sich in großen Mengen direkt im Erdgasnetz 
speichern und zum Heizen oder für die Stromproduk-
tion nutzen. Das Verfahren ist allerdings aufwendig. 
Experten schätzen, dass ein Wirkungsgrad von maximal 
50 Prozent möglich ist. Der Rest der Energie bleibt auf 
der Strecke. 

Wie viele Speicher wir für die Energiewende benö-
tigen, hängt von den Fortschritten der Digitalisierung 
ab. In dem Maß, wie sich Angebot und Nachfrage nach 
elektrischer Energie über intelligente Lösungen steuern 
lassen, schwindet der Bedarf an Speicherkapazitäten. So 
könnten Smart Meter – intelligente Zähler – Geräte wie 
Waschmaschine oder Geschirrspüler dann anschalten, 
wenn der Strom gerade günstig ist. Und das ist nur ein 
Beispiel aus der Vielfalt der Möglichkeiten. 

erneuerbare Energie  
im Jahr 2050  

sind das Ziel der  
Bundesregierung.

80
PROZENT
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IM GRÜNEN BEREICH?
Ist die neue Immobilie ein Sparwunder oder eine Kostenfalle? Das verrät  
der ENERGIEAUSWEIS. Viele Ausweise müssen dieses Jahr erneuert werden. 
Was Eigentümer jetzt wissen müssen – und Käufer wie Mieter interessiert

WER BRAUCHT DEN  
ENERGIEAUSWEIS WOFÜR?
Eigentümer, die ihre Immobilie verkaufen oder 
vermieten möchten, benötigen einen Energie-
ausweis. Sie müssen das Dokument spätestens 
dann vorzeigen, wenn Kauf- oder Mietinteres-
senten das Haus oder die Wohnung besichtigen. 
Wer ein Inserat in den kommerziellen Medien 
schaltet – etwa in Tageszeitungen oder auf In-
ternetplattformen –, ist zudem verpflichtet, 
bestimmte Fakten aus dem Energieausweis 
anzugeben: Ausweisart, Energiebedarf/-ver-
brauch, Heizenergieträger, Baujahr der Immo-
bilie und, bei ab Mai 2014 ausgestellten Aus-
weisen, die Effizienzklasse.  Übrigens: 
Eigentümer eines Baudenkmals oder einer 
Immobilie mit weniger als 50 Quadratmetern 
Nutzfläche brauchen keinen Energieausweis.

BEDARF ODER 
VERBRAUCH – WELCHE 
VARIANTE FÜR WEN?
Seit der Einführung 2002 gibt es zwei 
Arten Energieausweise – verbrauchs- 
und bedarfsorientierte. Für Neubauten 
ist nur der Bedarfsausweis zulässig. Das 
gilt auch für Immobilien mit bis zu vier 
Wohnungen, die nicht der Wärme-
schutzverordnung von 1977 entspre-
chen. Eigentümer anderer Häuser kön-
nen frei wählen, für welche Variante 
sie sich entscheiden.

WELCHE INFOS LIEFERT DER 
ENERGIEAUSWEIS?
Grundsätzlich gibt jeder Energieausweis Auskunft da-
rüber, wie viel Energie für Heizung und warmes Wasser 
nötig ist. Und damit, auf welche Energiekosten sich der 
Mieter oder Käufer einstellen kann. Je nach Ausweistyp 
wird der Endenergiebedarf oder -verbrauch angegeben – 
beides in Kilowattstunden pro Quadratmeter Nutzfläche 
und Jahr. Konkret heißt das: Der Verbrauchsausweis 
dokumentiert den gemittelten, tatsächlichen Verbrauch 
der letzten drei Jahre vor der Ausstellung. Der Bedarfs-
ausweis zeigt den Energiebedarf an, der aufgrund der 
vorhandenen Bausubstanz errechnet wurde.

Unabhängig von der Variante – die Effizienz des 
Hauses lässt sich im Ausweis an einer Farbskala ablesen. 
Grün heißt: alles im grünen Bereich. Rot zeigt schlechte 
Werte an. Seit Mai 2014 gibt es außerdem die von Elek-
trogeräten und Autos bekannten Energieeffizienzklassen. 
Sie reichen bei Gebäuden von A+ bis H.
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WAS KOSTET DER  
ENERGIEAUSWEIS?
Das hängt von der Variante ab. 
Verbrauchsausweise gibt es bei 
einigen Anbietern schon für 
unter 100 Euro. Sie lassen sich 
relativ schnell anhand von 
Verbrauchsdaten ausstellen. 
Die bedarfsorientierte Varian-
te kostet für ein Ein- bis Zwei-
familienhaus schnell 400 Euro 
oder mehr. Grund ist der deut-
lich höhere Aufwand: Ein  
Experte sieht sich das Gebäude 
an, macht eine Bestandsauf-
nahme und errechnet anschlie-
ßend aus den gesammelten 
Daten den zu erwartenden 
Energiebedarf.

WIE L ANGE IST ER GÜLTIG?
Ein Energieausweis gilt üblicherweise 
zehn Jahre. Kommt es aber in der Zwi-
schenzeit zu größeren Umbauten am 
Haus, kann schon früher ein neuer 
Ausweis fällig werden. Achtung: 2018 
laufen überdurchschnittlich viele Aus-
weise ab (siehe Kasten). 

WAS PASSIERT, WENN 
ICH KEINEN AUSWEIS 
VORLEGEN KANN?
Das kann richtig teuer werden: Es dro-
hen bis zu 15.000 Euro Bußgeld. Zwar 
haben die zuständigen Behörden bis-
lang nur selten geprüft, ob die Vorschrif-
ten beachtet wurden. Eigentümer soll-
ten aber besser kein Risiko eingehen 
und sich frühzeitig einen Energieaus-
weis zulegen.

WER DARF DEN 
ENERGIEAUSWEIS 
AUSSTELLEN?
Nur Fachleute mit einer spezi-
ellen Ausbildung. Dabei ist es 
gleichgültig, um welche Vari-
ante es sich handelt. Häufig 
bieten Architekten, Bauinge-
nieure, Energieberater oder 
Handwerker – etwa Heizungs-
installateure oder Schornstein-
feger – diesen Service an. 
Wer nach einem qualifizierten 
Berater sucht, findet im Inter-
net unter anderem auf der Sei-
te der Deutschen Energieagen-
tur (dena) eine entsprechende 
Datenbank, in die man die 
Postleitzahl eingeben kann. 

Bis 1. Oktober 2008 hat-
ten Eigentümer die freie 
Wahl, welchen Ausweis 
sie sich ausstellen lassen. 
Viele nutzten die letzte 
Gelegenheit und sicher-
ten sich den günstigen 
Verbrauchsausweis. Nach 
zehn Jahren Gültigkeit 
laufen diese Ausweise nun 
2018 ab. Also: lieber mal 
auf das Ausstellungsdatum 
schauen …

JETZT GÜLTIGKEIT  
CHECKEN

Von Grün bis Rot, von sehr 
gut bis sehr schlecht: Die 
Farbskala des Energieaus-
weises soll es Mietern und 
Käufern erleichtern, die 
Energieeffizienz der Immo- 
bilie besser einzuschätzen
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QUERBEET
GENIESSEN

Kräftig in Farbe und Geschmack:  
Mit diesen REZEPTEN machen Sie garantiert  

nicht nur Vegetarier glücklich

Zutaten (für 4 Personen)
•	 350 g junge Möhren 
•	 200 g Pastinaken
•	 120 g Prinzessbohnen
•	 3 kleine Rote Beten (roh)
•	� 1 mittelgroße  

Süßkartoffel
•	 3 bis 4 Schalotten
•	 1 bis 2 Knoblauchzehen
•	 4 EL Olivenöl
•	 1 TL Apfelessig
•	 2 TL Agavendicksaft
•	 1 TL Thymian
•	 1 TL Bohnenkraut
•	 Salz, Pfeffer 
•	 150 g Feta
•	 20 g Haselnüsse
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1	� Möhren und Pastinaken schälen, je nach 
Größe der Länge nach halbieren oder 
vierteln. Prinzessbohnen putzen.  
Rote Bete schälen (dazu am besten Hand-
schuhe anziehen – der Saft der Knolle 
färbt intensiv und lässt sich nur schwer 
wieder abwaschen) und in kleine Stücke 
schneiden, Süßkartoffel schälen und in 
schmale lange Streifen schneiden. Schalot-
ten schälen und halbieren.

2	� Knoblauchzehen in eine sehr große  
Schüssel pressen und mit Olivenöl, Apfel-
essig, Agavendicksaft, Thymian, Bohnen-

kraut, Salz und Pfeffer vermischen.  
Das Gemüse dazugeben und gut  
durchmischen. 

3	� Alles auf ein Backblech geben und im 
Ofen bei 200 Grad 20 bis 25 Minuten 
backen.

4	� In der Zwischenzeit den Feta-Käse mit 
der Hand zerbröseln, Haselnüsse grob 
hacken oder im Mörser klein stoßen, über 
die Gemüsemischung auf dem Backblech 
geben, weitere zehn Minuten mitbacken 
und servieren. Dazu passen Baguette und 
ein trockener Weißwein.

OFENGEMÜSE MIT FETA-KÄSE

 APFEL-
ESSIG

Mit seiner säuerlichen Frische 

rundet Apfelessig viele Gerichte 

ab. Obendrein ist er gut für die 

Gesundheit: Er hilft zum Bei-

spiel, den Cholesterinspiegel 

zu senken und aktiviert 

die Verdauung.

Zutaten (für 4 Personen)
•	 100 g Berglinsen
•	� 100 g getrocknete 

Aprikosen
•	 100 ml Apfelsaft 
•	 5 EL Apfelessig 
•	 1 gelbe Paprika  
•	 100 g Perlgraupen 
•	� 2 EL kalt gepresstes 

Olivenöl
•	 Salz, Pfeffer 
•	 30 g Kürbiskerne 
•	 200 g junge Salatblätter

1	� Berglinsen 25 Minuten in Wasser 
ohne Salz kochen, anschließend über 
ein Sieb abgießen und die Linsen mit 
klarem Wasser abspülen.

2	� Aprikosen in Würfel schneiden, in 
eine kleine Schüssel geben und in 
Apfelsaft und 1 EL Apfelessig zuge-
deckt ziehen lassen. Einige Minuten 
beiseitestellen.

3	� Paprika in kleine Würfel schneiden 
und in eine große Schüssel geben.

4	� Perlgraupen etwa 30 Minuten in Salz-
wasser kochen und ebenfalls über ein 
Sieb abgießen und mit klarem Wasser 
abspülen, um die überschüssige  
Stärke zu entfernen. 

5	� Die noch warmen Perlgraupen, die 
Aprikosen mit dem Sud und den 
Berglinsen zu den Paprika in die 
Schüssel geben, Ölivenöl, Salz, Pfeffer 
und restlichen Apfelessig dazugeben, 
durchmischen und zehn Minuten 
ziehen lassen.

6	� Kürbiskerne in einer Pfanne ohne Öl 
rösten und zusammen mit den jungen 
Salatblättern unter die restlichen 
Zutaten mischen und servieren.

GRAUPEN MIT BERGLINSEN UND APRIKOSEN

Einkaufs-
zettel

Bildcode 
scannen und 
Zutatenliste 
der Rezepte 
aufs Smart-
phone laden
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Seepferdchen  
im Erlebnisbad 

1Warum dürfen Kinder erst 
ab sechs das Seepferdchen 
im Erlebnisbad machen?

Thomas Neidt: Weil wir in Leck kein 
Nichtschwimmerbecken haben. Die 
Kinder starten gleich in 1,05 Meter 
tiefem Wasser. Da ist nicht viel mit 
Wassergewöhnung, wie sie Vier-
jährige oft noch brauchen. Und jedes 
Mal nachmessen, wie groß die Kin-
der sind, wollen wir auch nicht! 
Deshalb haben wir diese Altersgren-
ze. Ab sechs klappt es einfach schon 
gut!

2Was müssen die Kinder  
für das Seepferdchen-
Abzeichen können?

25 Meter schwimmen, einen Gegen-
stand mit den Händen aus schulter-
tiefem Wasser holen und vom Be-
ckenrand springen.

3Wie lange dauert das?
Die meisten brauchen nicht 
mal drei Wochen. Der Kurs 

besteht aus zwölf mal 45 Minuten 
Unterricht, jeweils von Montag bis 
Freitag. Am Ende der dritten Woche 
haben es auch die meisten Nachzüg-
ler geschafft.

4Können die Kinder dann 
richtig schwimmen?
Nein. Sichere Schwimmer wer-

den sie erst mit längerer Übung und 
Erfahrung. Ein „Seepferdchen“ muss 
man als Eltern schon noch sehr gut 
im Blick behalten, egal ob am Meer 
oder im Hallenbad.

5Sind die Schwimmlehrer 
gut ausgebildet? 
Ja, sie sind alle Fachangestellte 

für Bäderbetriebe der Stadt- und Ge-
meindewerke: Katja Meier, Finja Win-
kelmann, Christoph Sommer und 
Peter Görrissen. Schwimmunterricht 
ist Prüfungsbestandteil dieser Aus-
bildung.

6Warum gibt es keine 
weiterführenden Schwimm-
kurse im Erlebnisbad?

Die führen bei uns die Vereine durch. 
Ihr nächstes Schwimmabzeichen 
machen viele Kinder aber auch beim 
Schulschwimmen. Wir selbst bieten 
hin und wieder einen anderen Kurs 
außer dem Seepferdchen an, zuletzt 
Kraulen in den Sommerferien. Gut 
möglich, dass es künftig mehr sol-
cher Angebote geben wird.

17. u. 18. August
BOAS – Bredstedter Open 
Air Sommer 
Bredstedt, Fiede-Kay-Platz

31. August bis 
20. Oktober
Deutscher Linolschnittpreis 
Niebüll, Richard-Haizmann-
Museum

5. September
Literatur trifft Jazz im 
Amsinckhaus 
Fahrradschuppen Amsinck-
haus, Deichübergang zur 
Hamburger Hallig

7. September
Fledermäusen auf der Spur 
– Ausflug mit  
Fledermausdetektoren
Bredstedt, Parkplatz Stollberg 
an der B5, Sendeturm

7. bis 9. September
33. Lecker Bürgerfest, mit 
Familientag im Augarten
Leck

9. September, 8 – 16 Uhr
Open-Air-Flohmarkt & 
verkaufsoffener Sonntag 
(Bredstedt u. Breklum,  
12 – 17 Uhr)
Bredstedt, Marktplatz

14. September, ab 18 Uhr
8. Nacht der Bewerber
Niebüll, VR Bank Niebüll

16. September, 11– 17 Uhr
Familieneinkaufstag 
„Herbstzauber“ 
Niebüll

23. September, 19 Uhr
Shakespeare in Love
Niebüll, Stadthalle

5. Oktober, 20 Uhr
Sistergold – vier Frauen, 
vier Saxophone
Leck-Huus

12. bis 15. Oktober
Herbstjahrmarkt
Leck, Viehmarktplatz

13. u. 14. Oktober
HGV-Messe „Innovation, 
Inspiration, Information“
Leck

14. Oktober, 14 – 18 Uhr
Sonntägliches 
Einkaufsvergnügen 
Leck

DAS IST LOS IN  
UNSERER REGION
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Am Stadion 3
04662 2310  
➜ www.erlebnisbad-leck.de

ERLEBNISBAD LECK 

Treten auf dem BOAS  
Bredstedt Open Air 2018 auf: 

Mendocino Express

Sechs Fragen zum ersten SCHWIMMABZEICHEN  
an Badebetriebsleiter Thomas Neidt

Thomas Neidt

V E R A N S TA LT U N G E N
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KUSCHELZEIT

„GOTLAND“ HÄLT HERRLICH WARM an 
herbstlichen Abenden und ist mit Rautenmus-
ter und Fransen von zeitlosem Chic. Wir ver-
losen die Decken (140 x 220 cm) aus 100 Prozent 
ungefärbter Wolle von schwedischen und nor-
wegischen Schafen in trendigem Grau/Creme. 
Macht sich auch gut als Überwurf für das Sofa – 
viel Erfolg beim Rätseln! 

Lösen Sie unser RÄTSEL  
und gewinnen Sie eine von  
drei wunderschönen  
Wolldecken von Urbanara

Herzlichen Glückwunsch
Einen 40-Euro-Erdbeer-Gutschein und fairen Niebüll-Kaffee 
überreichten Dr. Jan Schulz (rechts) und Axel Nehls (links) 
von den Stadtwerken den Gewinnern des letzten Sudokus: 
Angelika Schmidt (2. von links), Dietrich Maack (3. von 
links), Gesche Petersen (3. von rechts), Peter Erichsen (2. von 
rechts). Nicht im Foto: Gewinnner Hellen und Ralf Kemsies. 

DER WEG ZUM GEWINN

Schreiben Sie das Lösungswort unseres Kreuz-
worträtsels auf eine frankierte Postkarte und 
senden Sie diese an: Stadtwerke Niebüll GmbH 
Ostring 5, 25899 Niebüll 
oder Gemeindewerke Leck GmbH  
Süderstraße 14, 25917 Leck
oder Stadtwerke Bredstedt GmbH  
Markt 3, 25821 Bredstedt
Die Lösungszahl des Sudokus in Heft 2/2018 
lautet: 12

Mit Ihrer Teilnahme akzeptieren Sie die folgenden Teilnahmebedingungen:
Teilnehmen dürfen nur Kunden der Stadt- und Gemeindewerke. Mitarbeiter der 
Stadt- und Gemeindewerke Niebüll, Leck und Bredstedt sowie deren Angehö-
rige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Gewinner erklären sich mit der 
Veröffentlichung ihres Namens einverstanden.
Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel teilnehmen. Die Teilnahme über 
automatisierte Massenteilnahmeverfahren Dritter ist unzulässig. Der Gewinn 
wird unter allen richtigen Lösungen verlost. Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Der Gewinn wird nicht in bar ausbezahlt. Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt. Sofern sich der Gewinner auch auf eine Gewinnerbenach-
richtigung nicht innerhalb von zwei Monaten meldet, verfällt der Gewinn, und es 
wird ein Ersatzgewinner ausgelost. Der Versand der Gewinne erfolgt nur inner-
halb Deutschlands. 
Informationen gemäß Art. 13 DSGVO:
Verantwortliche Stelle:
Stadtwerke Niebüll GmbH, Ostring 5, 25899 Niebüll, 04661 6018-0
Datenschutzbeauftragter: 
Thomas Jundel, mc-Technik GmbH, Marienthaler Straße 24, 24340 Eckern-
förde, Tel. 04351-7321-0, Fax: 04351-7321-999, E-Mail: datenschutz@
mc-technik.de 

Zweck der Datenverarbeitung:
Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden zur Durchfüh-
rung des Gewinnspiels verwendet und an den Verlag zur Veröffentlichung wei-
tergegeben. Rechtsgrundlage ist hierfür Art. 6 Abs. 1 lit. a). Die Teilnahme am 
Gewinnspiel erfolgt freiwillig, ohne Koppelung an sonstige Leistungen.
Weitere Informationen zum Datenschutz können Sie unserer 
Datenschutzerklärung entnehmen, die unter www.stadtwerke-niebuell.de/ 
datenschutz abrufbar ist oder die Sie postalisch anfordern können.
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KASTANIERÄTSELN UND 
GEWINNEN

Die Buchstaben aus den farbig 
umrandeten Kästchen der 

Reihenfolge nach rechts eintragen 
und fertig ist das Lösungswort.

Einsendeschluss ist der  
10. September 2018

Lösungs-
wort:
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SEI KEIN FROSCH!
MACH DEIN SEEPFERDCHEN 

IM ERLEBNISBAD

Erlebnisbad Leck  |  Am Stadion 3
25917 Leck  |  04662 23 10 

www.erlebnisbad-leck.de


